
Donnerstag 

14. 
März 

Ohne fossile 
Energiequellen 

- (WB). Impuhoo fiir das 
Jalmasch~ ooll ein Vor­
trag am heu11gen Domientag Im 
Haus Werther gellen. Um 20 Uhr 
rtellt ~ Gord W..ollllg das 
Modell vvn :.Thansition Tuwna« 
ror. Dabei geht es unter dem 111el 
>Heuer leben ohne fo!lile Eo.er­
glequellsnc um - An&toß fllr die 
Bllergle- und l:ulturwend& mll 
lob.Um Lllsung&n ftlr globale Auf­
gehen. Wesollng geht auf den 
„„chwendorischen IJmguJg mit 
>bfill3em Erd.GI« ein. d.e• 11.lr ln­
dll9lr1elle Landwtnscball, IQet­
dWill und Transport, 8tr Baumab>­
rlallen und LUDlSg1lter Im Ober­
fhm eingeoetzt wird - ohne llW:k­
slcbt auf dle Um11'811 oder soziale 
FolgeiJ. Der Referent zeig!Altumo­
tlven auf und prlioontlert Belsplola 
ll1r lokale Lösungen. 

Dr. Werner Glomrwinbl mod&­
rlert - Abend und wird. den 
Bogen zur Auftaktveransta 
des Jalmaocb~o am 
kommenden Montag. 18. Milz, 
um 19.30 Uhr Im owngellscben 
Gemolnclolll.111 schlagen. 

Notdienste 
Apotheken 
lllnch-Apotheke In Spenge, Post­
etraße 4, • O 52 25199 30, Löwen­
Apotbeke In Blelef81d-Heepen, 
SaJzuflsr Stralle 10, • 05 21/ 
33 12 88 und auch Apotheke 
Hollefeld In Versmold. Revensber­
ger streBe 5, • o 54 2~ 46 so_ 

Ärztlicher Notfalldlenst 
• 116111 (kollmlfleO oder 
auclJ.19blo221lhrN~ 
m am Klinikum llielefeld-Mttte. 
Tuuluburgex Straße 50. 
~ Noll'llldlmlll und 

- 08001 66 46 396. 

Beratung 
~-B<>­
ratung bei pllJCbl&ch8r Hrlmm­
lrung, Sucill und In l\rlsen, 8bll15 
Uhr. 0 52 41/851718. 

Einer geht 
durch die Stadt 

... und lind.et BI gu1, dus Wor­
tbor - anllers e1o &1n1ge StilJ!e In 
der Nadib&J:llchaft - nicht ll<hon 
am vergangenen WOchenende zur 
grollen MUilsammiung aufgaruf&n 
hat. Seitdem Ist dor AbfBll ja unter 
S<lmeo ptu:ot. Daee die -
Decke bis Somstag voJ:llchwindot, 
hollt Inbrünstig EINER 
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Zeitung für ~Werther ()amwa 

Ortlentlictl was ID!i war gestern Nachmittag beim 1 dem Alten Markt. •Werther hat toll mitgemactlt•, Echte Straßenwärter als StraBen-Werther: Jörg Freese (links) und Niklas 
Slädtaufgabe-Finale und beim Bürgermeisterquiz auf finden WDR. Bürgermeisterin und Rainer Stodied<. Fictrtner vom städfüchen Bauhof bauten ihre Artieits-Uten~lien auf. 

Werther ist kein Konzert-An-Wärter 
WDR 2 für eine Stadt: Es reicht nur für 15 Punkte und Platz drei - Blomberg kämpft ums Konzert 

• VbnDunjoDalker 

Werther (WB). Werther 
wird Wärter - doch zum 
An-Wärter für das Konzert mit 
Tim Bendzko und anderen 
Stars hat es nicht gereicht. Bei 
der Aktion •WDR 2 für eine 
Stadt< schafften es Rainer 
Stodieck und seine Mitstreiter 
mit 15 Punkten nur auf Platz 
drei. Nach wie vor ganz vorne 
ist Blomberg (18 Punkte). 

Im Robokaeper-Tralnlng h&ue 
Dennis Brssser 11Dcb jedo Mimge 
Tore ,..macht. Doch als „ gestern 
Miuag ernBt wurde, konnte dor 
BV-Klckar (mit bisher zw-Olf Tref­
fern Vlze-Tonchlltzenkölllg der 1. 
ManruclJAft) keimlD. solnor -
Allllufe ""1Wandeln. >Ich war 
wohl nervöse, li&gtB dor 24-.rllhri­
go Im Interview mit WDR-Mod.era-

wr J11rgen Mayer. Z1DD TrOll n.ahm 
ihn Bürgermeisterin Marion Weike 
In die Arme. Immerhin: Bresaor Ist 
der vierte VOil acht Schiimm dor 
WDR-Aktion, die BI' nicht getrof­
fen haben. Die Höcbslpllllklzahl 
(drei) hat llOcb nlomand orreicbt.. 

Elnf&cher hattoo es die Aktoum 
der Stsdlaufgabo: Werther elo 
- - und zwu all Strallen-, 
Gelllngn1s- oder Beaml8D­
an-Wirter. Dlo'8 Allfilah• hal18 
der WDR der llllwtlegelltsllt ge­
sll>DI. K=rhand :wg Johanniter­
Chef Gottbal'd. Weber seine Unl­
funn aW1 und kam elo Friedho&­
- lnklllst ... Grahotoln zorück. 
Die Jwigen 1111d MAdchen dor 
AWO-Kila SpockfB!d verkleideten 
olch e1o Zo<>- und Schul-an-Wllrtor, 
Pastor Walter Moritz und Bhel'rau 
Hllde k&msn e1o Leucbtlurm-Wll.r­
ter, ehemo - Malle Kern.. Der 
Chef und sein Team von dor 
gloicllnAmfgen Gmlstbaullrma 
swDten kur7.erhand einen meter­
hohen Leuchttmm aut Du Bvan-

gellsche GymDulunl ochlckte Stu­
dien-an-Wärter, der Biirgeri>wwer­
eln atnen Pahr--.mt-Wlrlor 
und Flillourmoistm l!ar1mut Lö­
wenstein mach18 als Friseur-&n-

zert fAhrenc, ldlndlgte Marion 
Weike an und riumte ein,. daSB lie 
Dill' bedingt traurig Ist, daso Wer-
1ber - Konzert mit 20 000 
Mlm9chm auf d!ll Beine -

Wlrter WDR-Mit- IDUIS. 
arbeiterin Anja .-----.=:------, >Bin •cböner 

llelnom8lm. die l ~ ll•hr FOTOS Tage war geilem 

=,:.,,~~ ~ Im Internet :,,.. ~ 
~ ~ www.westfalen-blatt.de ;:on '=',:".i! 
ein Papot-1111-War- gebracht und hat-
ter waren auch daheL Fiir dieaen ten super Ideen.« 
ElnsalZ geh's 7.ehn Punlcle. FO:r das WDR-Team h&U. dle 

Im Bürgolmeiltorquiz kowte es Übertragung aW1 Wenhor bo-
aucli Marion WelkB nicht mehr schaulich begonnm. Alls Blom-
rausbolen. Sie "1llSle zwar, dass bezg angereist. vorbrachlen einige 
die Bllckl!tiogelts„e im Reib„ Mitarbeiter dio Nacht zum Mitt-
nlcht 3.90 Euro kostet und d.ese woch Im Hotel-Reotauront Berg-
der viarto Nill1kaston von recba friodon. Fünf Tuduübr von Radio 
am Haus Wer1hor nlcbi fllr Flodol'- und Fernsehen sowie - Red&k­
mlLuse tst Aulbolsn konnte II& den teuro und Moderator Jlllgen May­
Rllcketand zu Blomberg aber er waren VDl' Ort. >Wir h&ben den 
alcllt. Slo holte lllDf Punkte. gröBl8D Botmenwagen des WDR 

•Wir worden sicherlich wieder d.ebei. Alls dem hat Cumen Tho-
atnen Bus chortorn und zum ICon- mu ocbon mll >Hallo, 0-Wagm< 

Puhhh: Ratlosigkeit nach der Be­
kannt!jabe der Stadtauf~abe bei 
Organ~ator Rainer Stod1ed<. 

berichtete, erkllrte er dem Publi­
kum auf dem gu1 gofllllllm Markt. 
• Oll d.e• Konzort 1n Llppo stolgt. 
enUicheidet Bicb am Freitag in 
Bochbolt Heuto ist Ahlon dran. 

Marion Weike spendet Dennis Bresser Trost. Der BV-Kicker Karin Lemke (links) und Cordula Weißflog sammeln Ideen und werden Marion Weikes Sohn Thomas kam als •leidender 
konnte den >Robokeeperc im Duell nicht bezwingen. vom WDR gefilmt. spater kommen sie als Getangnis-Warter wil!der. junger Werther•. Fotos: Delker{4) fWDR (2) 

Kreis Gütersloh sieht 
keine Alternative 

Stellungnahme zur Beseitigung des alten Schulwegs in Häger 
Werther-Häger CWBI 

bec). Dass der Kreis Gütersloh 
den alten Schulweg in Hager 
wieder zerstört hat. sorgt für 
Unverständnis. Der Fachbe­
reich Bauen und Umwelt ver­
teidigt sein Vorgehen: •Der 
Weg war nicht genehmigt und 
verlief direkt durch eine ge· 
setzlich geschü1zte Siekland­
schaftc, erlclärt Frank Scheffer. 

Ba habe ftlr den Krall keine 
Alternative gegeben: »Wenn uns 
so was angezeigt Mrd, haben wir 
keine andere MöglichkJITT, U. llktiv 
zu werden«, untorotrelchl ar. Wlo 
bertcht.et, t1lcklB ID der vergange· 
nen Woche Bin Bagger an cnd 
zerlegte d&a Bllrgerprojelrt. d&a 
von Anliegern mit dem Heiinal-­
vereln Hlger ma11slert worden 
war. Der Kra1s habe Vorstindnis 
fl)r die BnWl.Wlchung der BUrger. 

>Doch don Weg direkt am Ufer 
konnten wir aus Gründen dm 
Naturschutzfls nicht genehmig&n.c s- hebt hervoc du• 1elt 
April 2012 awdllhrlicbe Geoprlche 
mit der Stadt Werlher und dor 

bons, der In der Bedeutsamkeit 
dor Sioklandodiaft rund um Wer­
ther begrllndot seL •Du S!&k 
südll6tllch von lllger Ist Be91and­
teil ein•• gril.81m111 Slebystems, 
d.es tfpisch ll1r Werlher 1111d prl-

Bürgerinitiative, die 
d.en Weg angelegl 
hal, gegeben balle. 
Die Abteilung Um­
welt habe lntonolv 
nach einer alternati­
ven Weg!llhrung g&­
•ucbt und drei Bou­
ton. genau botrach­
t.et. >lllD Weg, mll 

pnd für d.es Ra­
•Das Siek ist typisch vensberger Hiigel­
fOr Werther und prä· land 191.• B• bestehe 
gend für das Ravens- ~~.:":: 
berger HOgelland.« ihror starbn V&!'-

Fran< Sc h ef f o r. !:!vung "\::JW: 
Fachbereich Umwelt scbal'lllch gimulztell 

dem alle Botelllgten elnvemandon 
waren. ist aufgrund des oktuellen 
AbstimmllllgSolandes hioher nicht 
reoltstorbv.c Sehelfer hl!Jt einen 
P!ad, der d&a Siek durcllquert. 
grunds! tzllch ftlr mliglich. •Wir 
olnd ll1r Jede• Geoprlch und Jede 
lrlnvernehmlicb.e Lösung offen.« 

Der Krets GOtonloh orliutart In 
l8iDer l'n!o118mitleilung noch eiD­

mal den Htntergrund - Vorge-

R&um otrukturleren. 
>Wertvoller Beotendtoil dlooeo Slo­
kas 1st ein naturnallor. geschwun­
gener Bachlauf mit Sb>ilufern, 
Sandbinkan, Sick8r- und Sumpf­
quelle.n. In einem allen Buchen­
wald.. Das 1ll8Ilig ersc:hlossene 
Sl&klystem eriUllt mit seinem 
Strukturroicbtum eine wicbliga 
Punktion ll1r den Blotopvorbwld 
und ist elo Riickzupra1DD fiir Tiere 
und l'flan7.en 1111verztchtbar-• 

Was, wann, wo 
in Halle am Donnerstag, 14. März 

Stadt Werther 

- 8.15 bis 18 Uhr. 
BaUI* und Jlln-·-m-
18.30 Uhr Sitzung Im Sllzungi-
1&&] de1 Ra.thall!le1. 

Büchereien 
- 10 bis 12 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr. 
~ 15bis17 
Uhr Im Bvangellschen Gemelnd&­
haUB. 

Vereine und Verbinde 
FamllleDmmamF- 8.30 
bis 11.30 Uhr Scbuldnorber&­
lung; 14 bis 16 Uhr Beratung 
1lborp.ng Schulto und Boraf. 
AWO: 14.30 bis 15.30 Uhr Sport 
im SchloB; 15 bis 17.30 Uhr 
Kletdorotube am ll&:kattoseJplalz 
geGmwt. 
~ 20 Uhr Trell'im der 
Kre&Uvgruppe Im B11rgerhaus 
Higor (Tiscbdoko aus Kleister)_ 
'IV WarthBr: 16 bis 17 Uhr 
KiDdortumen ab neun Monate, 

17 Uhr K1nderturnen ftlr einein­
halb- bis zwelelnhalbjil.hrlge, je­
weils 1n der neuen 'l\lmlWlo 
Mühlsmitraßo. 

varanstaltungen 
11&111-. 20 Uhr Vortragsa­
bend Z1Dil Wortbmmor I<llma­
schutzkonzopt mit Dlpl.-Pys!ker 
Gerd Weosling •Beo..,. leben 
ohne foeolle llDer!!1ellUell«. 

Kirchengemeinden 
11&111 'l1elenJlraa.. 9 Uhr llng­
llsch; 14,45 Uhr XeJ!eln; 15 Uhr 

Kartenspiele; 15 Uhr -­
Geotalten; 15.30 bis 16.30 Uhr 
Spredlze!I; 17 Uhr Kegeln. 
l!'f. Gemolnd ... 1~1: 19.30 Uhr 
Pustonsand.echl Josef von Arl­
matbia (Pfrn. Beier), 20 Uhr 
BlhelgespricbskreiB. 
CVJM und -..-Xolpbqr­
-"' 9 bis 16 Uhr Annahm& von 
AlWoldom ID den Gemelndehlu­
eom Wor1her. Häger und Langen­
helde, 17 bis 19 Uhr Im kath.oll-
1chen GemeindabaUll. 


